
Zusammengeschlagen,  weil  er
in der S-Bahn helfen wollte
TREPTOW – Weil er zwei Frauen zu Hilfe gekommen ist, wurde ein
39-Jähriger in der Berliner S-Bahn von einer Gruppe „jungeer
Männer“  brutal  zusammengeschlagen.  Die  Bundespolizei  konnte
zumindest Videoaufzeichnungen sicherstellen und ermittelt nun
wegen gefährlicher Körperverletzung.

Das spätere Opfer war in einer S-Bahn der Linie S46 auf Höhe
des  S-Bahnhofs  Wildau  im  Landkreis  Dahme-Spreewald
(Brandenburg)  unterwegs,  als  er  bemerkte,  dass  eine  etwa
zwölfköpfige Gruppe die beiden Frauen belästigte. Als er sich
einmischte, um zu schlichten, schlugen mehrere der „Männer“
auf den 39-Jährigen ein, der die Bahn am S-Bahnhof Treptower
Park verließ und erst von zu Hause aus den Notruf anrief. Er
kam  dann  ins  Krankenhaus  zur  Versorgung  seiner  Brüche  im
Gesicht.

Die Polizei sucht nun nach möglichen Zeugen des Vorfalls, der
sich bereits am vergangenen Donnerstag ereignete. Zudem hofft
sie, dass sich die jungen Frauen melden, die belästigt wurden.
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